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11-1011 der Bcila!!cn zu den Stcnographischen Protokollc~ 

des Nationalrates XVI. Gesetzgebungspenodc 

A n fra g e 

der Abgeordneten Maria Stang~ Dipl.lng.Maria Möst, Burgstaller 

und Kollegen 

an die Bundesregierung 

betreffend Förderung des Schutzraumbaues 

Angesichts der von niemande~ zu bestreitenden Tatsache, 

daß die der Bevölkerung im Ernstfall zur Verfügung stehenden 

Schutzräurne in österreich viel zu gering sind (derzeit 

können nur rund 5 % der Bevölkerung in Schutzraumbauten 

Zuflucht nehmen ,während die Verqleichszahl in der Schweiz 

bei rund 90 % liegt!), muß es daher als eines der Haupt­

anliegen auf dem Gebiete des Zivilschutzes angesehen werden, 

die zusätzliche Errichtung von Schutzräumen zu fördern. 

Als eine solche Förderungsmaßnahme könnte - zusätzlich zu 

den bereits bestehenden Steuerabschreibungen - die Einführung 

einer Abschreibemöglichkeit für alle Aufwendungen im Zusammen­

hang mit Schutzräumen (analog dem Energiesparen) in Betracht 

kommen. Der Vorteil dieser Möglichkeit bestünde in einer 

relativ raschen Verfügbarkeit der finanziellen Mittel für den 

Bauherrn und hätte überdies die Belebung der Bauwirtschaft 

und_ damit die Sicherung von Arbeitsplätzen im Gefolge. 

Weiters könnte ein für die Errichtung und Ausstattung von 

Schutzräurnen ~weckgebundenes "Zivilschutzsparen" (zusätzlich 

zum Bausparen) eingeführt werden. Zwar würde diese Variante 

nicht so rasch die Verfügbarkeit der finanziellen Mittel 

mit sich bringen, hätte jedoch andererseits den Vorteil, daß 

nach Ablauf der Vertragsdauer zweckgebundene Geldbeträge größeren 
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Ausmaßes zur Verfügung stünden, wodurch sich zumindest 

mittelfristig eine nicht unbeträchtliche Verbesserung der 

derzeit als höchst unbefriedigend anzusehenden Situation 

auf dem Gebiete des Schutzraumbaues ergäbe. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an die 

Bundesregierung folgende 

A n fra g e: 

1) Wie stellt sich die Bundesregierung zu den Vorschlägen 

auf Einführung 

a) einer zusätzlichen steuerlichen Abschreibemöglichkeit 
für alle Aufwendungen im Zusammenhang mit Schutzräumen? 

b) eines "Zivilschutzsparens" ? 

2) Könnte sich die Bundesregierung eine Realisierung dieser 

Vorschläge vorstellen? 

3) Wenn nein: Weshalb nicht? 

4) Wenn ja: Wird die Bundesregierung (bejahendenfalls: Wann?) 

die Realisierung dieser Vorschläge in Angriff nehmen? 
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